
 

 

 

 

 

Von der „Ilschede“ bis zum „Spulberg“ –  
Oelinghauser Klosterwald im 
            Wandel der Jahrhunderte 

 
Forestus Lure – Oelinghauser Klosterforst – Großherzoglich Hessi-
scher u. Preußischer Wald - Staatsforst 

Eine Exkursion vom „Oelinghauser Jagdschnadestein“ (Kreuz am Hof Blome, Holzen, 
Bremkestr.) bis zum „Brüggenstück“ – Erläuterungen an versch. Stationen – (u.a. Kloster-
wald heute) Abschluss am Brüggenstück 

 Zeitreise über acht Jahrhunderte Wald- und Kulturgeschichte 

• Vom Wald zum Forst - Geschichte und Entwicklung  

• Wie der Klosterwald entstand 

• Holzknechte - Köhler- Förster – Jäger – Klosterkötter - Hudehirten 

• „Op´m Hoigesten hett dai besten Oiken stohn!“ – Auf dem `Höchs-
ten´ haben die besten Eichen gestanden“ – Waldpflege und Wald-
nutzung  

• Von der Bedeutung des Waldes für das Kloster  

• Mitten im Luer, da liegt ein Haus…Brüggenstück  

• Geschichte(n) aus dem Luerwald 
 

850 Jahre Kloster Oelinghausen  
1174-2024 
Veranstalter: Freundeskreis Oelinghausen e.V. 
Leitung: Bernhard Padberg  

 

Samstag, den 06. September 2025 – 14-17 Uhr  
Treffpunkt: Kreuz am Hof Blome, Bremkestr. 

 


